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Was tüend eigetli Sie de ganz Tag Herr Harzemoser?"

Ich Aber Herr Tiräkter, ich bi doch de Schpar-Experte, ich schtudiere

Tag für Tag wie me i üsem Betrieb na chönnti e paar Franke schpare!"

Raffaels schlechtes Beispiel
Auf einer Reise in Ungarn kam ich

in ein entlegenes Dörfchen, wo ich bei
dem Dorfschullehrer abstieg. Der Lehrer
führte mich als Fremden stolz in seine
besonders saubere Schule, wo ich mit
Ueberraschung die Reproduktion der
beiden sich auf die Ellenbogen stützen-

E. Meyer, Basel, Gütersfrarje 146

den Engel der Raffaelschen Madonna
Sixtina an der Wand hängen sah. Ich

sprach hierauf dem Schulmeister meine
besondere Anerkennung aus für diesen

guten Geschmack. «Es ist wahrhaft
erhebend, in einer so entlegenen,
einfachen Dorfschule dieses herrliche Bild
anzutreffen.» Der Schulmeister aber,
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ADELLOS!
Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhol neben
Sladttheater. E. N. Caviezel, Propr.

selbstbewußt und wohltuend berührt
von meinen Worten, antwortete mir:
«Ja, ich habe es eigens angekauft und
hier aufgehängt vor den Augen der
Kinder, um meinen Schülern durch
diese ständige bildhafte Belehrung
beizubringen, wie man nicht sitzen darf.»

Harold Berna
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Locanda Schöppli- Bar Dancing
das Lokal des die Wein- mit rassiger
guten Essens Degustation Kapelle

Jeden Montag, Mittwoch, Samstag Freinacht
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Wa8 tüenä eigetii 8ie äe gan? lag rieri' ttai-?kmo8ei'?"

Ien übe,' ttei'i' linäktei', iek bi äoeb äs 8vlipai'->-xpei'te, iob 8obtuäiei'e

lag tür lag wie me i ü8em keti'ikb na obönnti e paai- fi-anke 8ebpai'k!"

l^sffssls sciilscntss lZsisvisi
^ul sinsr ksiss in Ungarn ksm icn

in sin sntlsgsnss vörtclisn, wo icn osi
clsm vortscliullslirsr slzztisg. vsr l.slirsr
tülirts micli s>5 r^rsmclsn stol^ in ssins
ossonclsrs ssulzsrs 8cliuls, wo icli mit
Uslzsrrsscliung ciis ksorociuktion cisr
osiclsn zicli sut clis lillsnoogsn stützen-

ki. lvlsvsr, ksssl, Oütsrstrotzs 14t>

cisn tlngsl clsr ksttssisclisn /Vxsclonns

8ixtins sn clsr VVsncl lisngsn ssli. Icli
sorscli liisrsut clsm 8cliulmsistsr msiiis
lzssonclsrs Anerkennung sus tür clisssn

gutsn Ossclimsck. «liz ist wslirlistt sr-
lislizsncl, in sinsr so sntlsgsnsn, sin-
tsclisn vortscliuls clissss lisrrliclis kZilci

sn^utrsttsn.» vsr Zcliulmsistsr slzsr,

t-iotsl-ksztsursnt

5 IVI I 51 U 5

ssllzstlzswulzt unci woliltusncl lzsrülirt
von msinsn V/ortsn, sntwortsts mir:
«^s, icli lislzs ss sigsns sngsksutt uncl

liisr sutgslisngt vor clsn ^ugsn clsr
Xinclsr, um msinsn 8cliülsrn clurcli
ciisss stsncligs lzilcllistts IZsIslirung lzsi-
^ulzringsn, wis msn niclit sit?sn clsrt.»

t^sroici Ssrris

l.oesnlia 8cliöpoli-IZsi'
ÄSS t.oksl lies nie «ein- mit razslgor
guten I^zzens I1egu8tst>on Xspslle

^sctsn t^Iontsci, t^ittwocti. Ssmstsg frsinsctit

20


	Raffaels schlechtes Beispiel

